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Fazit

Der dargestellte Vergleich von jungen Erwachsenen mit 
und ohne Berufsabschluss zeigt deutliche Unterschie-
de zwischen den Gruppen hinsichtlich ihrer Ausbil-
dungsbiografien. So sind diese bei nfQ häufiger von 
nicht vollqualifizierenden Bildungsmaßnahmen und 
Abbrüchen gekennzeichnet und ein nicht unbedeutender 
Teil begibt sich erst gar nicht in eine vollqualifizierende 
Ausbildung. Die mit diesen Umständen einhergehende 
ungünstigere Erwerbssituation ist möglicherweise einer 
der Gründe, weshalb diese Personen aber auch die 
Notwendigkeit von Nach- oder Weiterqualifizierung 
sehen. Andererseits zeigt sich, dass bei Personen ohne 
Berufsabschluss mit Schwierigkeiten hinsichtlich des 
Zugangs in entsprechende Maßnahmen zu rechnen ist, 
etwa bezüglich finanzieller Aspekte und des Wissens 
über Möglichkeiten der Qualifizierung. Die anstehenden 
weiteren Befragungswellen des NEPS werden es ermög-
lichen, Prozesse der Nachqualifizierung weiterzuverfol-
gen, deren Auswirkungen auf die Erwerbssituation zu 
dokumentieren und weitere Einflussfaktoren auf diese 
Prozesse zu identifizieren.

(Annalisa Schnitzler, Julia Raecke)
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Schaubild A11.4-4: Informationsbeschaffung bezüglich Weiterbildung (in %)


